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Wöchentliche Mi�eilungen der Katholischen Pfarrei St. Peter und Paul Wiesbaden 
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Liebe Gemeinde, die Einwohnerinnen und Einwohner in 

der Ukraine erleben das Unvorstellbare: ihr Land wird 

angegriffen, es herrscht Krieg. Massive Militärgewalt 

macht es ihnen unmöglich, in ihren Häusern zu bleiben. 

Die Menschen fliehen in Richtung Westen des Landes, 

sie müssen dem Bombenhagel der russischen Truppen 

entkommen. Auch die Caritas Ukraine musste sich auf 

das Schlimmste vorbereiten. „Neben unseren fünf Cari-

tas-Zentren im Osten des Landes sind weitere 37 Cari-

tas-Zentren mit Hunderten von Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern im Einsatz“, so Andriy Postnikov, Katastro-

phen-Koordinator der Caritas Ukraine. Insbesondere 

alte und kranke Menschen sind überfordert und o; 

völlig auf sich allein gestellt. In den Sozialzentren erhal-

ten sie eine warme Suppe, Notunterkün;e, Decken und 

finden Menschen, die ihnen in ihrer Notlage helfen 

können. Bi�e helfen Sie, damit die Caritas Ukraine vor 

Ort helfen kann.           

Die Menschen in der Ukraine benö=gen unsere ganze 

Solidarität und massive finanzielle Unterstützung in 

dieser unfassbaren Notlage. Wir danken Ihnen herzlich!  

Für ihre Hilfsprojekte 

ru; Caritas interna=o-

nal zu Spenden auf.  

Spenden mit S
chwort 

„Ukraine-Krieg, CY01026“ werden erbeten auf:   

Caritas interna
onal  

Bank für Sozialwirtscha( Karlsruhe  

IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02  

BIC: BFSWDE33KRL  

S
chwort: Ukraine-Krieg, CY01026  

Hier können Sie ganz einfach online spenden: 

Vielen Dank!  

Clara Toelstede, Prak=kan=n 
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Seit Aschermi�woch 

befinden wir uns in 

der Fastenzeit.  

Die MISEREOR-Fastenak=on mit dem Thema Es geht! 

Gerecht! erinnert daran: Fasten heißt Fragen stellen. 

Das beginnt bei einem/einer jedem/jeden persönlich: 

Woraus lebe ich? Was sind meine Wurzeln und Kra;-

quellen? Aber ich bleibe nicht bei mir alleine stehen. 

Auch in Gemeinscha; und global kann ich fragen: Was 

können wir erreichen? Was ist uns wich=g? Worauf 

können wir verzichten?  

Wir dürfen die Fastenzeit als eine besondere Zeit be-

greifen,  in der wir in Gemeinscha; Fragen stellen und 

mit Go�es Hilfe nach Antworten suchen. Besonders im 

Hinblick auf die globale Klimakrise sind wir eingeladen,  

uns den Fragen nach mehr Gerech=gkeit auszusetzten 

und ins Handeln zukommen. Nicht mehr länger zu ak-

zep=eren, dass die Verletzlichsten unter den Krisen der 

Welt am meisten leiden, sondern zu sehen:  

Es geht! Gerecht!  

Begleitend wird es zu diesem Thema am Kirchort St. 

Hedwig Andachten in der Fastenzeit geben. Diese wer-

den immer freitags um 19 Uhr staMinden. Lassen Sie 

sich in dieser Fastenzeit ermu=gen, um gemeinsam ins 

Handeln zu kommen. Gegen globale Ungerech=gkeit 

und die Zerstörung der Schöpfung.  
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Fasten-Andachten um 19 Uhr in St. Hedwig  

11.03. Das Leben lieben 

18.03. Im Blick auf meinen Nachbarn 

25.03. In Bewahrung der Schöpfung 

01.04. Als Mann und Frau 



Falls Ihnen dieses Mi�eilungsbla� weitergeleitet wurde und Sie es selbst regelmäßig per Mail 

oder Post beziehen möchten, lassen Sie sich im Pfarrbüro auf unsere Verteilerliste setzen. 

Wir freuen uns auch über Ihre Fragen, Anregungen und Wünsche: 

Telefon: 0611 890439-0 Mail: st.peterundpaul@wiesbaden.bistumlimburg.de 

Verantwortlich i. S. d. P.: Pfarrer Knud W. Schmi�, Alfred-Schumann-Straße 29, 65201 Wiesbaden 
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Mit einem „Eine-Welt-Essen to go“ wollen wir das 

Projekt „Teestube“ des Diakonischen Werks in 

Hessen u. Nassau unterstützen.  

Wenn möglich können Sie auch abgelegte 

„Winterkleidung für Männer“ spenden. Wir neh-

men sie gerne vor der Messe am Eingang der Kir-

che entgegen. (Bi�e   n u r   saubere Kleidung in 

Tüten ohne Müll abgeben!)  

Wann?  

Am Sonntag, 13. März 2022, 11 Uhr:  

Messe und Eine-Welt-Essen in Tüten zum Thema 

„Ein warmes Zeichen“ für die Wohnungslosen in 

unserer Stadt.  

Der Leiter der Obdachloseneinrichtung „Teestube“ 

in Wiesbaden, Ma�hias Röhrig (Diakonie), spricht 

zu uns in der Eucharis=efeier. Im Anschluss ist der 

Eine-Welt-Laden geöffnet und wir geben gegen 

Spende Überraschungs-„Suppentüten“ mit Kar-

toffelgulasch zum Selbstkochen aus. 

Weitere Eine-Welt-Termine sind - hoffentlich mit 

einem gemeinsamen Essen in der Halle und/oder 

im Spielgrund (je nach Corona- und We�erlage)– 

jeweils im Anschluss an die Eucharis=efeier am 

Sonntag, 22. Mai: „Lebenswertes Leben durch 

medizinische Unfallhilfe“ 

Sonntag, 31. Juli: „Krieg in Europa“ - Nothilfe für 

die UKRAINE  

Samstag, 17. September: SOS-Kinderdorf in Bang-

kok / Thailand.  

An diesem Abend wird unser Projekt „Eine-Welt-

Essen“ 40 Jahre alt. Das wollen wir in einer Messe 

mit anschließendem Grillen im Innenhof, oder in 

der Halle feiern.  

 

 

 

Für den Familienkreis und das Eine-Welt-Laden-Team:  

Gabriele Wegerich 

Vorabendmessen am 12. März  2022 

18:00 Uhr St. Josef( Kpl. Kubiak); St. Klara (Pfr. Schmi�); St. Georg und Katharina (Kpl. Schuh) 
  St. Kilian (P. Joy) 
Sonntagsmessen am 13. März 2022 
09:30 Uhr St. Peter und Paul (Pr. Schmi�); Herz Jesu (Pfr. Ginter) 
 

11:00 Uhr St. Hedwig (P. Schelsoke); Mariä Heimsuchung (P. Joy); St. Marien (Pfr. Ginter) 
  

12:00 Uhr Kroa=sche Gemeinde St. Kilian 

 

Bi?e 3G-Zugangsregeln beachten: Vor Betreten des Go?esdienstraumes ist dem Ordner vorzulegen: 

Ein Impfnachweis (Impfpass, digitaler Nachweis), ein Genesenennachweis (Zer
fikat, digitaler Nach-

weis oder das Ergebnis eines Testcenters (An
gen-Test nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter 

als 48 Stunden ). Bei Kindern von 6-12 Jahren und bei Jugendlichen bis 18 Jahren das Testhe(. Auf 

Rückfrage ist ein Personalausweis oder ein anderes Foto-Dokument vorzuzeigen. 

NoIallhandynummer für Versehgänge und Krankensalbung: 0177-4110753 
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Kommen Sie bi�e frühzei�g zum Go�esdienst Ihrer Wahl, wenn Sie sich noch nicht angemeldet  

haben. Oder aber melden Sie sich im Zentralen Pfarrbüro bis donnerstags 15.00 Uhr an. 
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